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Einleitung - Arbeitserfahrungen an der Oder

Landesamt f. Umwelt Frankfurt (Oder)

1990 – 2000: als Biotopkartierer und 

biologischer Gutachter zahlreiche 

Arbeiten an der Oder und in anderen 

nordostdeutschen Flusstälern (Elbe, 

Spree, Havel, Schwarze Elster)

2000 – 2021: als Sachbearbeiter im 

Landesamt f. Umwelt Bbg. viele 

Aufgaben an Oder und Spree, u.a. 

Abgrenzung, Sicherung und 

Management von FFH-Gebieten, 

Vertragsnaturschutz, Hochwasserschutz
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Trapa natans

Lebuser Odertal 12.09.2017

Azolla filiculoides

Oderaltarm Kienitz 03.10.2017

Einleitung - Erweckungserlebnisse

bei früheren Begehungen sind keine nennenswerten Vorkommen von Wasserpflanzen in Uferzonen 

der Oder aufgefallen

2017 erstmals in größerem Umfang Wasserpflanzen in der Oder festgestellt

darunter Trapa natans und Azolla filiculoides, die rezent aus dem Odertal nicht bekannt waren
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die Oder

− Übersicht Flussgebiet

− anthropogene Veränderungen

− hydrologische Kennwerte, Gewässergüte



die Oder - Übersicht

Quelle im Odergebirge

(tschechische Sudeten)

Lauflänge 866 km

(zehntlängster europäischer Fluss),

Grenzoder rund 160 km

mittlerer Abfluss 574 m³/s

(fünftgrößter deutscher Fluss)

Einzugsgebiet rund 118.000 km²

davon 80 % im Flachland

deutlich subkontinental

beeinflusstes Klima
Obere Oder

(> 30 cm/km)

Untere Oder

(17 bis 3 cm/km)

Mittere Oder

(+/- 27 cm/km)

Quelle Kartengrundlage: Wikipedia

195 mNN

633 mNN

140 mNN

31,6 mNN

10,8 mNN

2,3 mNN

75,8 mNN
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unterste
Staustufe
(Malczyce)



CIR-Luftbild 2009

ab dem Mittelalter:
Veränderung des Abflussregimes durch umfangreichere
Rodungen und Trockenlegungen im Einzugsgebiet

ab dem frühen 18. Jh.:
Beginn der systematischen Eindeichung, Verkleinerung
des Überschwemmungsgebiets von 3700 km² auf heute 
860 km² (Reduzierung um 77%)
umfangreiche Begradigungsmaßnahmen, ca. 187 km 
Laufverkürzung bis Ende 19. Jh. (Reduzierung um 23 %)

ab 1819:
systematische Fixierung der Schifffahrtsrinne, bis Ende d. 
19. Jh. umfangreicher Verbau des Flussbetts mit Buhnen 
und Uferbefestigungen

ab 1891:
Kanalisierung des Oberlaufs, Einbau von Staustufen 
(unterste Stufe seit 2018 bei Malczyce unterhalb Wroclaw)

rezent:
durchgehende Erneuerung und Erhöhung 
Hochwasserdeiche nach Katastrophenhochwasser 1997

aktuell sukzessive Reparatur von Buhnen auf deutscher, 
Ausbau Flussbett auf polnischer Seite (Buhnenausbau, 
Uferbefestigungen, geplante Staustufen)

die Oder - anthropogene Veränderungen Kartengrundlagen:

© GeoBasis-DE/LGB (2023), Landesamt f. Umwelt Brandenburg

Kartengrundlage:

© GeoBasis-DE/LGB (2023)
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aus:

Poster 

Bundesanstalt für 

Wasserbau, 

Buhnen –

Regelungs-

bauwerke an 

Bundeswasser-

straßen
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alter Buhnenverbau

vom polnischem Ufer

in Richtung Oderinsel Küstrin-Kietz

aktueller Buhnenausbau

polnisches Ufer südlich Słubice



deutsches Odertal

Ursprüngliche und rezente 

Überschwemmungsgebiete
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Sommerhochwasser 2010

Odertal zwischen Frankfurt und Lebus



aus: Bundesanstalt für 

Wasserbau (Gutachten 2014)

Aktualisierung der 

Stromregelungskonzeption für 

die Grenzoder

Pegel

Eisenhüttenstadt, 

pegelonline.wsv.de

aus:

BAW – Kolloqium

Aktualisierung der

Stromregelungs-

konzeption

für die Grenzoder

- Hydrologische und 

morphologische 

Grundlagen -

Norbert Busch 

(Bundesanstalt für 

Gewässerkunde 2009)

Mittlere Oder

Untere Oder

ab Warthe
Untere Oder

ab Hohensaaten

Grenzoder D – PL

Kennwerte

Differenz

NQ zu HQ

Faktor 37

Differenz

5,8 m
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Grenzoder D – PL

Wasserstandsschwankungen

Gewässerkundlicher Pegel Frankfurt (Oder) – Abflüsse 1996 - 2023 

(Quelle: Auskunftplattform Wasser Brandenburg 2023, ergänzt)



Steile Wand Lossow

(südlich Frankfurt)

Blick stromaufwärtsHochwasser Ende Mai 2010

Eisgang Anfang Februar 2010

mäßiges Niedrigwasser Anfang Oktober 2009

unregelmäßige

Wasserführung

im Jahresverlauf

und im Laufe der 

Jahre
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Grenzoder D – PL



Mit Industrialisierung zunehmende 

Verschmutzung und Eutrophierung

Seit den 1990ern allmähliche Verbesserung der 

anthropogenen Nährstoffbelastung durch Neu-

und Ausbau von Kläranlagen

Der ökologische Zustand der Grenzoder nach 

WRRL wird aktuell durchgängig als „mäßig“ 

bewertet.

Sie wurde 2000 der biologischen 

Gewässergüteklasse (nach LAWA)

II – III (kritisch belastet) zugeordnet

In den letzten Jahren Zunahme Salzgehalt,

durch Einleitung salzhaltiger Abwässer

(u.a. Sümpfungswässer Bergbau)

aus: Arbeitsgruppe W2 „Gewässerschutz“ der Deutsch-Polnischen Grenzgewässerkommission

Bericht Oktober 2022 über die Beschaffenheit der deutsch – polnischen Grenzgewässer 2020Grenzoder D – PL

Gewässergüte
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Gesamtstickstoff

Phosphor

Chorid
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Makrophytenstandorte

− Habitatstrukturen am Fluss

− aktuelle Makrophytenstandorte an der Oder



Makrophytenstandorte an der Oder
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für Makrophytenbewuchs geeignet:

geschützte Bereiche mit mäßiger bis fehlender Strömung (bei Mittel- bis Niedrigwasser)

Flachwasserzonen (bis ca. 2 m bei Mittelwasser), rasche Erwärmung während der Vegetationsperiode, 

allenfalls kurzeitige Austrocknung bei Niedrigwasser

Entsprechende Bedingungen sind gegeben:

• in ufernahen Bereichen von  Buhnenbuchten, insbesondere in direkt hinter Buhnen gelegenen Abschnitten

• in tief eingeschnittenen Buhnenbuchten

• in bei Niedrigwasser von der Oder getrennten Kolken

• in zur Oder offenen Auengewässern (Reste von Oderaltläufen, Flutrinnenkolke usw.)

Differenzierung der Makrophytenvegetation durch:

• unterschiedliche mittlere Wassertiefe

• örtliche Strömungsverhältnisse

• Substrat - sandig-kiesig oder unterschiedlich mächtige Schlammauflagen

• Wassertrübung



uuuu
nördliche Ziltendorfer Niederung

aus: Umweltbundesamt Texte 43/14: Hydromorphologische Steckbriefe

der deutschen Fließgewässertypen

(verändert: Einfärbung Makrophytenbereiche) trotz Verbaus sind typische Strukturelemente eines sandgeprägten 

Stroms an der Oder präsent und mit dem Abflussgeschehen im Fluss 

dynamischen Entwicklungen unterworfen

Habitatstrukturen am Fluss
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nördliche Ziltendorfer Niederung, mäßiges Niedrigwasser

zur Oder offenes Auengewässer

Flachwasserbereiche in 

Buhnenbuchten

bei Niedrigwasser von der

Oder getrennter Kolk

tief eingeschnittene Buhnenbucht

odernaher Auenkolk
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südlich Frankfurt

strömungsarme Flachwasserbereiche in Buhnenbuchten

nördliches Oderbruch

tief eingeschnittene Buhnenbuchten

ehemalige Hafenbucht Aurith

Neuzeller Niederung
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bei Niedrigwasser von der Oder getrennte Kolke zur Oder offene Auengewässer und odernahe Auenkolke

ehemalige Hafenbucht Aurith

Neuzeller Niederungmittleres Oderbruch

nördliche Ziltendorfer Niederung

südliches Oderbruch

nördliche Ziltendorfer Niederung
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Makrophytenerfassung

− Vorgehensweise Arterfassung

− Ergebnisse Arterfassungen Makrophyten

− Makrophytenvegetation

− Ergebnisse zu ausgewählten Arten
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Vorgehensweise Arterfassung

seit 2017 während der Vegetationsperioden häufige private Exkursionen im gesamten 

Brandenburgischen Odertal außerhalb des Nationalparks. Dabei lagegenaue Registrierung von 

Fundpunkten interessanter Pflanzensippen, aber keine systematische Erfassung.

2022 Aufnahme von Populationen ausgesuchter Arten im Odertal im Auftrag des Landesamtes f. 

Umwelt Brandenburg Ref. N3

2017 – 2020: analoge Erfassung von Fundpunkten im Gelände auf Luftbildern,

nachträgliche Digitalisierung im GIS (ESRI-Punkteshape)

seit 2021: digitale Erfassung im Gelände (ESRI-Punkteshape) mittels Android-Smartphone 

mit integriertem GPS, App Q-Field, in Q-GIS angelegtes Projekt
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

seit 2017 wurden insgesamt 34 Wasserpflanzen-Sippen in der Oder und in odernahen Auengewässer

außerhalb des Nationalparks „Unteres Odertal“ gefunden,

• 33 Gefäßpflanzensippen und 1 Characeae.

Hinzu kommen nicht identifizierte Potamogeton-Hybride und Callitriche-Kleinarten

• 24 Rhizophyten (Arten der Tauch- und der Schwimmblattfluren)

10 Pleustophyten (Arten der Schwimmdecken und der Schwebmatten)

• 28 Sippen gelten in Brandenburg als indigen, 3 Sippen als Neophyten, für 2 Sippen Status unklar

• 21 Sippen sind in den aktuellen Roten Listen Brandenburgs (21 Sippen), Deutschlands (16 Sippen)

und/oder Polens (12 Sippen) einer Gefährdungskategorie zugeordnet

• 5 Sippen sind gemäß Bundesartenschutz-Verordnung besonders geschützt
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

Rhizophyten (24 Arten der  Tauch- und der Schwimmblattfluren)

Name, wissenschaftlich Name, deutsch Hfkt Status RLB RLD RLPL AS Wuchstyp Untergruppe

Callitriche palustris L. agg. Artengruppe Sumpf-Wasserstern z T1 G DD Peplide

Elodea nuttallii (Planch.) H. St. John Nuttalls Wasserpest v T3 Elodeide

Myriophyllum spicatum L. Ähriges Tausendblatt g T1 V Myriophyllide

Najas marina L. cf. ssp. marina Großes Nixkraut z T1 G D NT Parvopotamide

Najas minor All. Kleines Nixkraut s T1 0 3 CR Parvopotamide

cf. Nitella mucronata Stachelspitzige Glanzleuchteralge ss T1 3 VU Charide

Nuphar lutea (L.) Sibth. & Sm. Gelbe Teichrose v T1 v Magnonymphaeide

Nymphaea alba L Weiße Seerose s T1 V v Magnonymphaeide

Nymphoides peltata (S. G. Gmel.) Kuntze Seekanne v T1 ? 2 3 VU v Magnonymphaeide

Persicaria amphibia (L.) Delarbre Wasser-Knöterich z T1 Magnonymphaeide

Potamogeton crispus L. Krauses Laichkraut z T1 Parvopotamide

Potamogeton gramineus L. Gras-Laichkraut s T1 2 2 VU Parvopotamide

Potamogeton lucens  L. Glänzendes Laichkraut ss T1 3 V Magnopotamide

Potamogeton natans  L. Schwimmendes Laichkraut z T1 Magnopotamide

Potamogeton nodosus Poir. Knoten-Laichkraut v T1 1 V VU Magnopotamide

Potamogeton obtusifolius Mert. & W.D.J. Koch Stumpfblättriges Laichkraut ss T1 2 3 NT Parvopotamide

Potamogeton perfoliatus  L. Durchwachsenes Laichkraut z T1 V V Magnopotamide

Potamogeton pusillus L. Zwerg-Laichkraut ss T1 3 V NT Parvopotamide

Potamogeton x spec. Laichkraut, nicht identifizierte Hybride s T1 ? ? ? Parvo- und Magnopotamide

Ranunculus aquatilis L. agg. Artengruppe Gemeiner Wasser-Hahnenfuß s T1 V DD Batrachiden

Ranunculus circinatus Sibth. Spreizender Hahnenfuß z T1 3 V Myriophyllide

Ranunculus fluitans Lam. Flutender Hahnenfuß s T1 G V Myriophyllide

Stuckenia pectinata  (L.) Börner Kamm-Laichkraut s T1 Parvopotamide

Trapa natans L. Wassernuß v T1 1 2 VU v Magnonymphaeide

Zannichellia palustris L. cf. ssp. pedicellata Sumpf-Teichfaden ss T1 3 3 NT Parvopotamide
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

Myriophyllum

spicatum

Ranunculus fluitans Nuphar lutea

Potamogeton nodosus

Elodea nuttallii

Potamogeton gramineus

Najas minor

Nymphoides peltata

Trapa natans

Rhizophyten (Arten der Tauch- und der Schwimmblattfluren)
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Ergebnisse Makrophytenerfassung
Pleustophyten (10 Arten der Schwimmdecken und der Schwebmatten)

Name, wissenschaftlich Name, deutsch Hfkt Status RLB RLD RLPL AS Wuchstyp Untergruppe

Azolla filiculoides Lam. Großer Algenfarn v T3 Lemnide

Ceratophyllum demersum L. Rauhes Hornblatt g T1 Ceratophyllide

Hydrocharis morsus-ranae L. Froschbiß z T1 3 V Hydrocharide

Lemna gibba L. Buckelige Wasserlinse s T1 Lemnide

Lemna minor  L. Kleine Wasserlinse g T1 Lemnide

Lemna minuta Humb. & al. Zierliche Wasserlinse z T3 Lemnide

Lemna trisulca  L. Dreifurchige Wasserlinse s T1 Ricciellide

Salvinia natans (L.) All. Schwimmfarn v T2 ? 3 2 v Lemnide

Spirodela polyrhiza (L.) Schleid. Vielwurzelige Teichlinse g T1 Lemnide

Wolffia arrhiza (L.) Horkel ex Wimm. Zwergwasserlinse ss T1 3 3 Lemnide

Azolla filiculoides Ceratophyllum demersumSalvinia natans

Lemna minuta

Wolffia arrhiza

Spirodela polyrhiza
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

zahlreiche Sippen zeigen im Untersuchungsgebiet starke Schwankungen in Häufigkeit und Populationsgrößen:

• Abhängigkeit vom Verlauf des Wasserstandes während der Vegetationsperiode im jeweiligen Jahr, günstig 

sind für viele wurzelnde Wasserpflanzen früh einsetzende und lang anhaltende Niedrigwasserphasen

(z.B. 2018, 2019, 2022), ungünstig sind fehlende Niedrigwasserphasen (z.B. 2021)

• Abhängigkeit vom Klimaregime im jeweiligen Jahr, z.B. Begünstigung wärmeliebender Arten durch milde 

Winter (Überwinterung) und warme Sommer, z.B. Azolla filiculoides, Lemna minuta

• Ungleiche Verbreitung einiger Sippen im Untersuchungsraum, z.B. mehrere Sippen (fast) nur unterhalb der 

Warthemündung, u.a. Potamogeton nodosus, Nymphoides peltata

• einige Sippen waren im Untersuchungszeitraum in aktiver Ausbreitung, z.B. Trapa natans 2018 stromabwärts 

bis südliches Oderbruch, 2022 im gesamten Grenzoderbereich, Lemna minuta erste Nachweise erst 2021 im 

Frankfurt-Lebuser Odertal

• während einige Sippen +/- nahezu die gesamte Vegetationsperiode präsent sind, zeigen andere Sippen ein 

enges phänologisches Fenster, z.B. Salvinia natans, Azolla filiculoides und Lemna minuta erst ab 

Spätsommer/Herbst
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

Wasserstandsverlauf im Untersuchungszeitraum (Pegel Frankfurt/O.)

Gewässerkundlicher Pegel Frankfurt (Oder) – Abflüsse 2017 - 2023 

(Quelle: Auskunftplattform Wasser Brandenburg 2023, ergänzt)
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

die Häufigkeit der nachgewiesenen Sippen im Untersuchungsraum wurde grob geschätzt, 

maßgeblich für die Bewertung war die maximale Verbreitung in einem Untersuchungsjahr:

• 4 Sippen gemein (überall häufig)

• 7 Sippen verbreitet (verbreitet im gesamten Gebiet oder häufig in größeren Abschnitten)

• 9 Sippen zerstreut

• 8 Sippen selten 

• 6 Sippen sehr selten (ein bis wenige Nachweise)

Einschränkend ist zu bedenken, dass einige Sippen unscheinbar und damit leicht zu übersehen

sind (z.B. Najas minor, Potamogeton pusillus, P. gramineus ohne Schwimmblätter, Zanichellia

palustris, Wolffia arrhiza, Jungpflanzen Ranunculus fluitans) oder nur in bestimmten Zeiträumen 

leicht nachweisbar sind.

Viele Gewässerbereiche sind zudem bei höheren Wasserständen schwer zugänglich/einsehbar.

Phasen mit erhöhter Wassertrübung erschweren die Erfassung von submersen Arten.
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Ergebnisse Makrophytenerfassung

Viele Taxa sind inzwischen dauerhaft in der Oder und/oder in odernahen Auengewässern etabliert. 

Nachweise einiger seltener Sippen sind wohl nur temporäre Vorkommen.

Diasporen-Nachschub aus Nebengewässern ermöglicht in Jahren mit günstigen 

Rahmenbedingungen (Niedrigwasserjahre) vereinzelt Ansiedlungen, die über den Winter oder nach 

Phasen mit höheren Wasserständen und stärkerer Strömung wieder verschwinden.

Dazu gehören u.a. Potamogeton lucens und Ranunculus fluitans. 

Für eine Reihe weiterer Taxa ist der Etablierungsstatus noch unklar und bedarf weiterer 

Beobachtungen, insbesondere nach strengen Wintern und kräftigen Hochwässern.

Bei vielen Arten erscheint die Besetzung geeigneter Standortbereiche noch nicht abgeschlossen.

So kommen einige Sippen bisher (fast) nur direkt an der Oder vor, nicht jedoch oder nur vereinzelt in 

Auengewässern. Dies kann sich durch Diasporeneintrag, z.B. im Zuge eines Sommerhochwassers 

oder durch Tiere (Biber, Otter, Wasservögel) ändern.
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Makrophytenvegetation

Ausprägung und Artenzahlen der Makrophytenvegetation sind in Abhängigkeit von den örtlichen 

ökologischen Rahmenbedingungen sehr heterogen und insbesondere in den dynamischen 

Bereichen am Oderufer starken jährlichen Schwankungen unterworfen.

Noch nicht abgeschlossene Ausbreitungsdynamik einiger Sippen wirkt sich zusätzlich auf die 

Artenzusammensetzung der Gewässervegetation aus

Keine systematische Vegetationserfassung

Im Zusammenhang mit Populationserfassungen von Trapa natans, Nymphoides peltata und 

Najas minor wurden aber 2022 insgesamt 31 Vegetationsaufnahmen durchgeführt

Neben extrem artenarmen Dominanzbeständen einzelner Arten wurden auch vergleichsweise 

artenreiche Bestände aufgenommen (bis zu 14 Wasserpflanzensippen/Aufnahmefläche < 100m²)
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Makrophytenvegetation

Populationserfassungen ausgewählter Pflanzenarten im deutschen Odertal 2022

Vegetationsbestände mit Najas minor
Vegetationsaufnahmen Dipl.-Biol. Armin Herrmann

Aufnahme-ID Najmin-1A Najmin-1B Najmin-2 Nymph-5A Trapa-1 Trapa-2 Trapa-11

Aufnahmedatum 30.6.22 13.8.22 14.8.22 27.7.22 30.6.22 14.8.22 14.8.22

Aufnahmefläche [m²] 79 31 45 99 45 69 41

Gesamtdeckung [%] 70 65 75 70 90 90 90

Wassertiefe bei Aufnahme [m] 0,1 - 0,3 0,1 - 0,5 0,05 - 0,3 0,1 - 0,4 0,10 - 1,00 0,10 - 0,20 0,05 - 0,50

Artenzahl Gefäßpflanzen 12 10 17 7 10 14 12

Potamogetonetea pectinati
Potamogetonion pectinati

Najas minor 4 3 3 1 1 1 1

Elodea nuttallii 2 2 1 1 1 3

Najas marina cf. subsp. marina  + 2

Zannichellia palustris cf. ssp. pedicellata 1

Nymphaeion albae

Nuphar lutea 1 1 2 2 3 2

Trapa natans 2 1 5 5 4

Persicaria amphibia  +  +

Nymphoides peltata 3

Ranunculus circinatus 1

Callitriche palustris agg.  +

Potamogetonetalia pectinati

Myriophyllum spicatum 2 2 2 3 1 1 2

Ceratophyllum demersum 1 1 1 2 1 2

Potamogeton crispus  + 1  +  +

Potamogeton pusillus  + 2

Stuckenia pectinata  + cf. r

Potamogeton perfoliatus 2

Lemnetea
Lemnion minoris

Spirodela polyrhiza 1 1 2 1 2 2

Lemna minor  + 1  + 1

Salvinia natans  + 1

Azolla filiculoides 1

Lemnion trisulcae

Lemna trisulca 1

Phragmitetea-Magnocaricetea
Phragmition australis

Butomus umbellatus 1 1 1  +

Sagittaria sagittifolia  + 1  + 1

Sparganium emersum 2 1

Magnocaricion elatae

Bolboschoenus laticarpus  +

Phragmitetalia australis
Phragmites australis  +

Alisma lanceolatum 1

Eleocharis vulgaris r

Charetea fragilis
cf. Nitella mucronata 1

artenreicher Tauch- und Schwimmblattflurkomplex mit Najas minor

Auengewässer nördliche Ziltendorfer Niederung
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Makrophytenvegetation – Schwimmblattfluren

Dominanzbestand Trapa natans

Buhnenbucht südlich Frankfurt

Nymphaea alba, Nuphar lutea

odernaher Kolk, nördliches Oderbruch

Dominanzbestand Nymphoides peltata

Oderaltarm Kienitz, mittleres Oderbruch

Potamogeton nodosus

Oderufer nördliches Oderbruch

Potamogeton gramineus, trocken gefallen

odernahes Auengewässer

Oderinsel Küstrin-Kietz
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Makrophytenvegetation – Tauchfluren

Dominanzbestand Elodea nuttallii

Buhnenbucht nördliches Oderbruch

Ranunculus circinatus

odernaher Kolk, südliches Oderbruch

Grundrasen, vorherrschend Najas minor

odernaher Kolk, nördliche Ziltendorfer Niederung

Potamogeton perfoliatus

Buhnenbucht Neuzeller Niederung

Myriophyllum spicatum

Buhnenbucht südlich Frankfurt

Najas marina cf. ssp. marina, Stuckenia pectinata

Buhnenbucht nördliche Ziltendorfer Niederung
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Makrophytenvegetation - Schwimmdecken

Dominanzbestand Salvinia natans

Kolk in Buhnenbucht, mittleres Oderbruch

Dominanzbestand Azolla filiculoides

Umflutkanal Oderinsel Küstrin-Kietz

Schwimmdecke mit Salvinia natans, Spirodela polyrhiza, Lemna minor, L. minuta, Azolla filiculoides

Uferzone Brieskower See

Schwimmdecke mit Salvinia natans, Spirodela polyrhiza

Wolffia arrhiza, Auenkolk Neuzeller Niederung
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Ergebnisse ausgewählter Arten

− Azolla filiculoides

− Trapa natans

− Nymphoides peltata

− Potamogeton nodosus

− Najas minor
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Azolla
filiculoides

annuelle, frei auf dem Wasser schwimmende Farnpflanze, Verbreitung durch Strömung und 

Wind

wärmeliebend (Heimat amerikanische Subtropen und warmgemäßigte Zonen)

vermutlich eingeschleppt als Aquarienpflanze, seit den 1980er Jahren starke Ausbreitung in 

Deutschland, seit einigen Jahren auch in Brandenburg, vermutlich Klimagewinnler

Überwinterung als Sporen, in milden Wintern auch als Pflanze in geeigneten Kleingewässern

Vermehrung sexuell (Sporen) und vegetativ (Bruchstücke)
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Azolla
filiculoides
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Trapa natans

annuelle, sommerwärmeliebende Schwimmblattpflanze des Tieflands (Stromtalpflanze), 

indigen, Wärmekeimer in flachen Gewässerbereichen mit Schlammauflage und geringer bis 

mäßiger Strömung

Vermehrung sexuell (langlebige Samen in hakigen Steinfrüchten, Verbreitung durch 

Strömung und Tiere) und vegetativ (schwimmfähige Rosetten, Einzelpflanzen, Jungpflanzen)

galt im deutschen Odertal als weitgehend erloschen, seit einigen Jahren rasante 

Ausbreitung flussabwärts aus Vorkommen am Mittellauf, vermutlich Klimagewinnler
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Trapa natans
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Nymphoides

peltata

ausdauernde, sommerwärmeliebende Schwimmblattpflanze des Tieflands (Stromtalpflanze), 

indigen, Rhizompflanze in flachen Gewässerbereichen mit Schlammauflage und geringer bis 

mäßiger Strömung

Vermehrung sexuell (Kapselfrüchte mit schwimmfähigen Samen, Verbreitung durch 

Strömung und Tiere) und vegetativ (am Gewässergrund kriechende Stolone, verfrachtete 

Stolonen- und Stängelbruchstücke)

Altvorkommen im Odertal unterhalb der Warthemündung, seit einigen Jahren Ausbreitung 

und Verdichtung der Bestände, vermutlich Klimagewinnler
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Potamogeton
nodosus

ausdauernde Pflanze mit Schwimm- und Unterwasserblättern, indigen, Rhizompflanze in 

flachen bis mäßig tiefen Gewässerbereichen mit mineralischen Böden und mäßiger 

Strömung

Vermehrung sexuell (Samen) und vegetativ? (Rhizome)

wenige Altvorkommen im Odertal unterhalb der Warthemündung, seit einigen Jahren

massive Ausbreitung und Verdichtung der Bestände, erste Nachweise oberhalb 

Warthemündung
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Najas minor

annuelle, sommerwärmeliebende submerse Wasserpflanze des Tieflands, indigen, 

Grundrasen in flachen Gewässerbereichen mit Schlammauflage und geringer bis mäßiger 

Strömung

Vermehrung sexuell (submers gebildete schwimmfähige Samen, Verbreitung durch Strömung 

und Tiere) und vegetativ (verfrachtete Pflanzenbruchstücke)

galt gemäß Roter Liste 2006 in Brandenburg als ausgestorben, Nachweise 2022 in

5 voneinander getrennten Gewässerbereichen in der Ziltendorfer Niederung und im 

Oderbruch, vermutlich bisher übersehen
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Najas minor - Suchbild
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Najas minor - Suchbild




